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Stephanie Hamburger (Krailling): geboren in München, Studium u.a. in Basel (Meisterklasse 
P.L.Graf), Soloflötistin im Radiosinfonieorchester Basel, ab 1990 Dozentin am Richard-Strauss-
Konservatorium München. Stipendiatin des DAAD, Bundesauswahl Konzerte Junger Künstler 
des Dt. Musikrats, 1. Preise beim Internationalen Kuhlau-Wettbewerb Uelzen und beim Deut-
schen Musikwettbewerb, Finalistin beim ARD-Wettbewerb München, Preisträgerin des Internat.
Wettbewerbs für Flötisten in Kobe, Japan. Als Solistin und Kammermusikerin Teilnahmen bei 
internationalen Festspielen. Konzertreisen nach Südamerika, Italien, Spanien und Frankreich,
CD-Einspielungen mit mehreren Besetzungen. Regelmäßige kirchenmusikalische Mitwirkung in 
St. Elisabeth und bei Konzerten von Musica Sacra, besondere Unterstützung für deren Jugend-
chor- und –Orchesterarbeit.

Katharina Lindenbaum-Schwarz (Krailling): geboren in Detmold, mehrfache Preisträgerin 
beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“, Studium an der Musikhochschule Detmold bei L.
David und T. Varga. Als Stipendiatin der Studienstiftung des Deutschen Volkes 2 Jahre Studi-
um in den USA  bei I. Galamian an der Juilliard School of Music, dann bei T. Brandis in Berlin, 
Meisterkurse bei N. Milstein und S. Végh. Seit 1981 Mitglied Bayerischen Staatsorchesters und 
des Bell´Arte-Streichquartetts, regelmäßige kirchenmusikalische Mitwirkung in St. Elisabeth und 
als Solistin bei Konzerten von Musica Sacra einschließlich CD-Produktionen.

Ulrike v.Sybel-Erpf (Krailling): geboren in München, Studium an der Musikhochschule Mün-
chen bei H. Blendinger und S. Meinecke, Aufbaustudien bei J. Sutil. Regelmäßige Mitwirkung 
bei den Münchner Philharmonikern und beim Symphonieorchester des Bayrischen Rundfunks. 
Mitbegründerin des Streichtrios “Allegra” und Mitglied des Salonorchesters “La Rose Rouge” 
sowie des Tango-Quartetts “Youkali “, seit vielen Jahren Lehrkraft an der Jugendmusikschule 
Gräfelfing und intensive Arbeit mit Jugendorchestern.

Thomas Schaffert (Planegg): geboren in Steingaden bei Schongau. Nach Psychologiestudium 
Kurse am Mozarteum Salzburg und Studium der Musikpädagogik an der Musikhochschule in 
München. Nach Hauptschullehrer-Examen 11 Jahre im Raum München sowie 4 Jahre im Ent-
wicklungsdienst in Tanzania / Ostafrika als Lehrer tätig. Seit 2004 Leitung der Musikschule 
Planegg-Krailling und Unterstützung der musikpädagogischen und kirchenmusikalischen Arbeit 
in der Pfarrei St. Elisabeth.

Rolf Günther (Krailling): geboren 1917, aufgewachsen in Saarbrücken, Ausbildung an der 
Max-Reinhardt-Schauspielschule Berlin, Engagements am Nollendorf-Theater Berlin sowie an 
den Kammerspielen und dem Residenztheater München, Solo-Recitals von Goethes Faust I u.
II (auswendig) in über 25 Ländern, intensive Beschäftigung mit Lyrik und Dramen von Schiller, 
Heine, Rilke u.a., Privatkurse für Sprecherziehung, Benefizkonzerte „Dichtung und Musik“ mit L. 
Götz zugunsten der Renovierung der Margaretenkirche und des Pfarrheims St. Elisabeth.

Sophie Wepper (München): geboren in München, Studium Fernsehjournalismus an der Baye-
rischen Akademie für Fernsehen, frühes Kamera-Debut in einer “Derrick”-Folge, später Rolle in 
der ARD-Serie “In aller Freundschaft” gemeinsam mit ihrem Vater Fritz Wepper (Regie: C. 
Bleiweiß) und “Ein Engel namens Hans-Dieter” (Regie: H. Gies), mehrfach in “Kurhotel Alpen-
glück” (Regie: P. Sämann) sowie  “Mord in bester Gesellschaft”, z.Zt. private Schauspielausbil-
dung bei R. Günther.

Ludwig Götz (Krailling): geboren in Finningen bei Ulm. Studium der Musik- und Erziehungs-
wissenschaften an der Universität München, danach Orgel und Kirchenmusik.an der Münchner 
Musikhochschule, Meisterkurse bei G. Litaize (Orgel), K. Suttner, F. Schieri (Chorleitung) und 
S. Celibidache (Dirigieren). 1980-1988 Dozent für Musikpädagogik an der Universität München. 
Seit 1980 Chordirektor und Organist in St. Elisabeth Planegg sowie künstlerischer Leiter von 
Musica Sacra Planegg e.V. Eintritt frei – Spenden für die Renovierung des Pfarrheims St. Elisabeth

Festakt zur Eröffnung der Ausstellung
„20 Jahre Musica Sacra Planegg e.V.“

Sonntag, 23.09.2007, 11:30 – 12:30 Uhr, Pfarrsaal St. Elisabeth

Begrüßung: Ludwig Götz, künstlerischer Vorstand

W. A. Mozart: Quartett D-Dur KV 285, Allegro *)

Grußwort: Dr. Anicet Mutonkole, Pfarradministrator

Grußwort: Franz Xaver Huber, geschäftsführender Vorstand

Ehrung früherer Vorstände durch Gerhard Schleburg

W. A. Mozart: Quartett D-Dur KV 285, Adagio *)

Grußwort: Dieter Friedmann Bürgermeister, 1. Bürgermeister Planegg

Grußwort: Dieter Hager, 1. Bürgermeister Krailling

Grußwort Sieglinde Bader, Gründungsvorsitzende

W. A. Mozart: Quartett D-Dur KV 285, Rondeau Allegretto *)

Satire: Thomas Schaffert, Schulleiter Musikschule Planegg-Krailling

Imbiss **)

*) Ausführende: Stephanie Hamburger: Flöte, Katharina Lindenbaum-Schwarz: 
Violine, Ulrike von Sybel-Erpf: Viola, Thomas Schaffert: Violoncello

**) Catering: Conditorei Detterbeck; 
Organisation und Service: Monika Schaudig, Jorinde Krejci, 
Gerhard Schleburg, Mitglieder des Jugendchors St. Elisabeth

Finissage der Ausstellung „20 Jahre Musica Sacra Planegg e.V.“

„Dichtung und Musik“
Sonntag, 14.10.2007, 20:00 – 21:00 Uhr, Pfarrsaal St. Elisabeth

Eintritt frei – Spenden für die Renovierung des Pfarrheims

Robert Schumann Der Dichter spricht

Friedrich Schiller An die Freude

Robert Schumann Mondnacht

Josef  von Eichendorff Mondnacht

Ludwig van Beethoven *) Die Himmel rühmen

Johann Wolfgang v. Goethe Prolog im Himmel (aus Faust I)

Monolog (aus Faust II)

Wolfgang Amadeus Mozart Andante cantabile (aus Sonate KV 330) 

Johann Wolfgang von Goethe Der Gott und die Bajadere

Friedrich Nietzsche Dem unbekannten Gott

Wolfgang Amadeus Mozart *) Arie der Susanna (aus „Figaros Hochzeit“)

Eduard Mörike Gebet

Johann Wolfgang von Goethe Prometheus

Heinrich Heine Belsazar

Ludwig van Beethoven Adagio cantabile (aus Sonate op.13)

Rainer Maria Rilke Du Nachbar Gott

Rainer Maria Rilke Wenn es nur einmal so ganz stille wäre

Johann Sebastian Bach *) Largo

Hermann Hesse Im Nebel

Johann Wolfgang von Goethe Grenzen der Menschheit

Rainer Maria Rilke Herr es ist Zeit  - Herbst

Robert Schumann Träumerei

Theodor Fontane Archibald Douglas

Gottfried Benn Nur zwei Dinge

Ausführende: Rolf Günther, Sophie Wepper: Rezitation, Ludwig Götz: Klavier
*) Bearbeitung für Klavier: Ludwig Götz

*)
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